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Verordnung zur Änderung der Verordnung über die Zuständigkeit für die 
Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 

Vom 2. Juni 2026 

Aufgrund des § 36 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in 
der Fassung vom 19.Februar 1987 (BGBl. I S. 602), das zuletzt durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 17. Juli 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 163) geändert worden ist, verordnet 
der Senat: 

Artikel 1 
Änderung der Verordnung über die Zuständigkeit  

für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 

Die Verordnung über die Zuständigkeiten für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten vom 11. März 1975 (Brem.GBl. S. 151), die zuletzt durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 5. September 2023 (Brem.GBl. S. 502; 2024 S. 96) 
geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

§ 33 wird durch den folgenden § 33 ersetzt: 

„§ 33  

Gesetz zum Schutz vor Konversionsbehandlungen 

Sachlich zuständige Verwaltungsbehörde für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten nach § 6 Absatz 1 des Gesetzes zum Schutz vor Konver-
sionsbehandlungen vom 12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1285) ist die Senatorin oder der 
Senator für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz.“ 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. 

Bremen, 2. Juni 2026 

Der Senat 
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